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BILDUNGSBLICK
 im Kreis Recklinghausen

Berufsfelderkundung

„Berufsfelder erkunden“ ist ein verbindliches Standardelement der Landesinitiative „Kein Ab-
schluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in NRW“ (KAoA). Alle Schüler*innen sollen 
in der Jahrgangsstufe 8 vor dem schulischen Betriebspraktikum in der Regel drei Berufsfelder 
erkunden. 

Alle Schüler*innen orientieren sich exemplarisch in mehreren Berufsfeldern und lernen Arbeits-
abläufe sowie verschiedene berufliche Tätigkeiten praxisnah, vorrangig in Betrieben, kennen und 
gewinnen damit erste Einblicke in die Berufswelt. Bei einer Berufserkundung sind Jugendliche 
nicht bloß Zuschauende, sondern erkunden aktiv berufliche Tätigkeiten.

Für die Berufsfelderkundungstage im Kreis Recklinghausen sind zwei Zeiträume festgelegt wor-
den, die auch in den nächsten Jahren so bestehen bleiben sollen. Die erste Phase der Be-
rufsfelderkundung fand in der letzten Woche vor den Osterferien (gemeinsamer Zeitraum im 
gesamten Regierungsbezirk Münster) und die zweite Phase in der vorletzten Woche vor den 
Sommerferien statt.

Unternehmen und Betriebe können ihre BFE-Plätze seit Herbst 2016 in das Buchungsportal (www.
kaoa-praxis.de)  eintragen. Insgesamt wurden den Schüler*innen im Kreis Recklinghausen 744 
Plätze in unterschiedlichen Berufsfeldern angeboten. Davon stellte die Kreisverwaltung Reckling-
hausen 120 Plätze in 10 unterschiedlichen Fachdiensten zur Verfügung. Die Plätze konnten von 
den Schüler*innen im vorgegebenen Zeitraum gebucht werden.

Es gab einen leichten Rückgang der angebotenen Plätze im Buchungsportal (zum Vergleich: 
ca. 850 in 2016), jedoch konnte eine Steigerung der Schülerbuchungen festgestellt werden. Die 
Schüler*innen buchten 601 der angebotenen Plätze der Unternehmen (Steigerung der Buchungs-
quote von ca. 30% in 2016 auf 81%). Um die Motivation der Schüler*innen zur Online-Buchung 
zu steigern, wurde ein Schülerwettbewerb ins Leben gerufen. Die drei Klassen mit den meisten 
Buchungen über das Portal  gewannen jeweils ei-
nen Preis. Insgesamt haben 17 Schulen/48 Klas-
sen aus dem Kreis Recklinghausen teilgenommen. 
Mit einer Buchungsquote 89% gewann die Klasse 
8a des Comenius-Gymnasiums Datteln den ersten 
Platz. Den 2. Platz erreichte die Klasse 8c des Theo-
dor-Heuss-Gymnasiums Recklinghausen (85%) 
und den 3. Platz belegte die Klasse 8b des Theo-
dor-Heuss-Gymnasiums Recklinghausen (71%).

Die Klassen erhielten jeweils einen zusätzlichen Be-
rufsfelderkundungstag. Der erste Preis „Die Koch-
profis“ fand am 09.05.17 im Herwig-Blankertz-Be-
rufskolleg Recklinghausen statt. Unter Anleitung des 
Küchenchefs Herrn Otto, der durch Auszubildende 
des Berufskollegs unterstützt wurde, bereiteten die 
Schüler*innen in kleinen Gruppen ein Mehrgän-
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ge-Menü zu, lernten die 
Tische professionell zu de-
cken und später die Spei-
sen zu servieren.

Zum Abschluss des Tages 
erfolgte die Übergabe der 
Urkunde durch Herrn Dr. 
Richard Schröder, Fach-
bereichsleiter Gesundheit, 
Bildung und Erziehung 
Kreis Recklinghausen so-
wie das gemeinsame Es-
sen.

Durch diesen Tag erhielten die Schüler*innen einen weiteren Einblick - verbunden mit viel Spaß 
und neuen Erkenntnissen - in die vielfältigen Berufe der Gastronomie, welche für sie im Vorhinein 
eher uninteressant erschienen.

Der zweite und dritte Preis 
wurde von den Klassen 
des Theodor-Heuss-Gym-
nasiums am 29.06.17 ein-
gelöst. 

Für die Klasse 8c fand in 
Kooperation mit der Cre-
ativWerkstatt Herten ein 
Kreativworkshop im Theo-
dor-Heuss-Gymnasium 
statt. Die Schüler*innen 
sollten sich zunächst über-
legen, welchen Wunschbe-

ruf sie später ausüben möchten. Dies konnte 
auch eine Fusion von mehreren Berufen sein. 

Ihre Gedanken und Ideen haben sie dann in 
einem selbst erstellten/gebastelten Heft aus 
verschiedensten Materialien, wie u.a. alten 
Zeitschriften, gemusterter Pappe und bunten 
Klebestreifen, zusammengefasst. Der Kre-
ativität der Schüler*innen wurde dabei keine 
Grenze gesetzt. Es kamen viele spannende 
und interessante Hefte über Berufsfelder zu-
stande, die zum Abschluss des Tages in der 
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Klasse präsentiert wurden. So konnten sich die Schüler*innen an diesem Tag in kreativer Art und 
Weise noch einmal genauer mit dem Thema Berufsorientierung befassen. Außerdem haben sie 
nun mit ihrem Heft für die (Berufs)Zukunft ein Instrument, in dem sie ihre Gedanken festhalten 
können und sie bei Bedarf stetig ergänzen oder verändern können. 

Für die Klasse 8b des Theodor-Heuss-Gym-
nasiums Recklinghausen hieß es: „The-
ater erleben“. Die Schüler*innen konnten 
die vielfältigen Berufe im Theater kennen-
lernen, indem sie durch das Westfälische 
Landestheater in Castrop-Rauxel geführt 
wurden, sich das Theaterstück „Tschick“ 
anschauten und im Anschluss ein Interview 
mit den Schauspieler*innen führen durften. 
Außerdem konnten die Schüler*innen an 
Workshops, u.a. im Bereich Dramaturgie, 
Kostüm und Schneiderei sowie Licht- und 
Tontechnik teilnehmen und dadurch selber 
typische Tätigkeiten bestimmter Berufs-
felder ausprobieren und kennenlernen.

Der Zuspruch und das Interesse der Unternehmen und Betriebe, sich an der Berufsfelderkun-
dung (BFE) zu beteiligen, wächst. 

Damit nutzen Unternehmen 
und Betriebe die Chance, 
Schüler*innen durch Ange-
bote Einblicke in die vielen 
unterschiedlichen Berufs-
felder zu ermöglichen und 
sie später ggf. als Auszu-
bildende für ihren Betrieb 
gewinnen zu können.

Auf der einen Seite wird 
den Unternehmen durch 
die BFE u.a. die Gelegen-
heit gegeben, interessierte 
Jugendliche kennenzuler-
nen und diese frühzeitig 
auf die eigene Branche, die entsprechenden Berufe, Tätigkeitsfelder und Ausbildungswege so-
wie den eigenen Betrieb aufmerksam zu machen. Auf der anderen Seite können Schüler*innen 
im jeweiligen Berufsfeld einen ersten Eindruck von den Ausbildungs- und Arbeitsanforderungen 
gewinnen. Dies kann eine große Hilfe sein, denn die Entscheidung für die Wahl eines Berufs-
feldes für das Schülerbetriebspraktikum in Klasse 9 kann damit positiv unterstützt werden.
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